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Würenlos/Oetwil Der neue Ve-

loweg zwischen Oetwil und

Würenlos wird bald einge-

weiht: Die Gemeinde Würenlos

teilte gestern mit, dass am Frei-

tag, 27. September, ab 16 Uhr

an der Kantonsgrenze eine Ein-

weihungsfeier stattfindet, zu

der die Gemeinde und der

Kanton Aargau laden. Im Ge-

biet mit dem Flurnamen Ueli

wird es einen Apéro und An-

sprachen geben. Zudem wer-

den auf dem neuen Rad- und

Gehweg Rundfahrten mit einer

Bimmelbahn stattfinden. Da-

mit findet ein Projekt mit einer

langen Geschichte seinen Ab-

schluss: Schon im November

2014 waren die Arbeiten auf

der Zürcher Seite gestartet. Sie

hätten bis im Spätsommer 2015

dauern sollen, wurden aber im

Frühling 2015 unterbrochen.

Dies wegen eines Rechtsstreits

mit einem Grundeigentümer,

der erst im Frühjahr 2017 vor

dem Bundesgericht endete. Im

Januar 2018 nahm der Kanton

Zürich die Arbeiten wieder auf.

Im Spätsommer 2018 wurden

sie abgeschlossen. Auf Aargau-

er Seite erfolgte der Baustart

im April 2018. Rund eineinhalb

Jahre später kann nun der neue

Rad- und Gehweg offiziell dem

Verkehr übergeben werden.

Der neue Weg macht die Fahrt

mit dem Velo zwischen Würen-

los und Oetwil sicherer. (az)

Veloweg über die Grenze
wird bald eingeweiht

Der Bau des neuen Velowegs zwischen Würenlos und Oetwil war
lange durch einen Rechtsstreit blockiert. Bild: Archiv/deg

«Tag der offenen Tür» heisst

an der Kanti Baden, dass an ei-

nem Samstagmorgen die 1200

Schülerinnen und Schüler von

ihren Familien, Freunden, Ehe-

maligen und weiteren Wissbe-

gierigen in den Unterricht be-

gleitet werden. Vergangenen

Samstag war es wieder so weit.

In drei Lektionen erhielten die

Besucher Einblick in den an

sich unspektakulären Schulall-

tag. Denn im Zentrum stand

wie das ganze Jahr über der Un-

terricht.

So konnte man sich ein Bild

machen von einzelnen Lehr-

personen und ihren bekannten

Fächern, wie etwa Französisch,

Chemie, Mathematik oder Ge-

schichte. In den Pausen dazwi-

schen und danach blieb Zeit für

persönliche Begegnungen und

den Besuch der drei naturwis-

senschaftlichen Laboratorien

und der Mediothek. An ver-

schiedenen Orten unterhielten

Schülerinnen und Schüler mit

ihren Instrumenten.

Grosser Zustrom bei
den Jüngsten

Gut besetzte Schulzimmer

zeugten vom grossen Interesse

des sehr gemischten Publi-

kums, das die Begegnungen

mit den Lehrpersonen und ih-

ren Fächern auf dem kompak-

ten Campus der Kanti Baden

sichtlich genoss. Ausserge-

wöhnlich war der Zustrom bei

den ersten Klassen, die seit

fünf Wochen die Kanti Baden

besuchen. Bei manchen dieser

Zimmer konnten die Türen

nicht mehr geschlossen werden

– ganz passend für einen «Tag

der offenen Tür». Sitzplätze

waren Mangelware. Glücklich

die Schülerschaft, die einen

Sitzplatz auf sicher hatte. Eine

erfreulich grosse Zahl von Be-

zirksschülerinnen und Bezirks-

schülern machte sich vor Ort

ein Bild vom Gymnasium, der

Informatikmittelschule und der

Wirtschaftsmittelschule, um

bei der Berufswahl eine besse-

re Entscheidungsgrundlage zu

haben. (az)

Volle Schulzimmer am Tag der offenen Tür
Das Interesse an der Kanti Baden war so gross, dass Sitzplätze für einmal Mangelware waren.

Der Tag der offenen Tür bietet Einblick in den Schulalltag an der Kanti Baden. Bild: zvg
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